
Teil I:  

Jona fl ieht.  JONA 

Skript, Folien und weiteres auf: 

www.bibelunterricht.de (Bereich Material/Predigt) 



…denken wir an… …sollten wir denken an… 

 Gottes 

Heiligkeit 

 Gottes 

Souveränität 

 Gottes 

Gnade 

 

BEI JONA… 

Horne, Charles; Bewer, Julius: The Bible and Its Story, Volume 7: The Prophets, Isaiah to Ezekiel. New York, NY : Francis R. Niglutsch, 1909 



Mt 12,38-40: 
Da fingen einige von den Schriftgelehrten und Pharisäern an 
und sprachen zu ihm: Meister, wir möchten gern ein Zeichen von 
dir sehen.   39 Und er antwortete und sprach zu ihnen: Ein böses 
und abtrünniges Geschlecht fordert ein Zeichen, aber es wird 
ihm kein Zeichen gegeben werden, es sei denn das Zeichen des 
Propheten Jona.   40 Denn wie Jona drei Tage und drei Nächte im 
Bauch des Fisches war, so wird der Menschensohn drei Tage und 
drei Nächte im Schoß der Erde sein.  

 

Lk 11,32: 
Im Gericht werden auch die Männer von Ninive auftreten und 
diese Generation schuldig sprechen. Denn sie haben ihre 
Einstellung auf Jonas Predigt hin geändert - und hier steht 
einer, der mehr bedeutet als Jona. 

 

JESUS CHRISTUS BESTÄTIGT DIE 

RICHTIGKEIT DES BUCHES JONA 
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Gott flieht 
vor Gott; Gott 
fängt ihn 
wieder ein 
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Jona betet 
„aus der 
Tiefe“ zu Gott  
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Jona predigt 
der Stadt 
Ninive – es 
gibt 
weitgehende 
Buße 
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Jona 
schmollt in 
Selbstmitleid 
– Gott 
belehrt ihn. 

GLIEDERUNG 



JONA 1 



DER WEG VON JONA 



 Ihre Armeen zerstörten 

und plünderten.  

 Sie begruben oder 

häuteten ihre Gegner 

bei lebendigem Leibe.  

 Sie stachen die 

Menschen an scharfen 

Stangen auf und l ießen 

sie in der Sonne 

verbrennen.  

 Sie schnitten Ohren und 

Zungen ab.  

DIE ASSYRER WAREN EINZIGARTIG 

GRAUSAM 

E
a

s
le

y,
 K

e
n

d
e

ll
 H

.:
 H

o
lm

a
n

 Q
u

ic
k

S
o

u
rc

e
 G

u
id

e
 t

o
 U

n
d

e
rs

ta
n

d
in

g
 t

h
e

 B
ib

le
. 

N
a

s
h

vi
ll
e

, 
T
N

 :
 H

o
lm

a
n

 B
ib

le
 P

u
b

li
s
h

e
rs

, 
2

0
0

2
, 
L
o

g
o

s
 d

ig
it

a
l 
e

d
it

io
n

 



Ps 139,7-12:  

Wo sollte ich hingehen vor deinem Geist, und wo sollte ich 

hinfliehen vor deinem Angesicht? Stiege ich hinauf zum 

Himmel, so bist du da; machte ich das Totenreich zu meinem 

Lager, siehe, so bist du auch da! Nähme ich Flügel der 

Morgenröte und ließe mich nieder am äußersten Ende des 

Meeres, so würde auch dort deine Hand mich führen und deine 

Rechte mich halten! Spräche ich: »Finsternis soll mich bedecken 

und das Licht zur Nacht werden um mich her!«, so wäre auch die 

Finsternis nicht finster für dich, und die Nacht leuchtete wie der 

Tag, die Finsternis [wäre für dich] wie das Licht . 

UNMÖGLICH: FLUCHT VOR DEM 

ALLGEGENWÄRTIGEN GOTT 



Gott ist gnädig, reich an 
Vergebung und 

Erbarmen.  

Vertraue auf diese 
Eigenschaften! 

Er gewährt diese Gnade 
Dir und Deinem 

Nächsten. 

Gönne sie ihm, 
verwehre ihm nicht 

die Predigt von 
Jesus Christus. 

Weder Gefahr noch 
Arroganz dürfen Dich 

abhalten. 

„Mach Dich auf“ 
gerade wegen des 
Übelgeruchs der 

Sünde! 

Nicht nur über Christus 
predigen. Nicht nur der 

Predigt des Christus 
zustimmen.  

Übernimm vielmehr 
die vererbbaren 
Eigenschaften 

Gottes. 

ZUSAMMENFASSUNG JONA TEIL I  


